
AMT UNTERSPREEWALD

Gemeinde: Schönwald

Datum der Sitzung:

Tagesordnungspunkt:  
  öffentlich        nicht öffentlich       Dringlichkeit

Beratungsgegenstand: Benehmensherstellung zum  Schulentwicklungsplan  des
Landkreises Dahme-Spreewald - Fortschreibung für den Zeitraum 2022/2023 bis 2026/2027

Einreicher der Vorlage Vorlagennummer Datum
Luplow - OA 110-2021 19.11.2021

A. Beschlussvorlage:

Die Gemeindevertretung beschließt:
Die Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Sch önwald stimmt  der  Fortschreibung  der
Schulentwicklungsplanung des  Landkreises  Dahme-Spreewald  f ür den  Zeitraum
2022/2023 bis  2026/2027  auf  der  Grundlage  des  §102 Abs.  4  Brandenburgisches
Schulgesetz (BbgSchulG) zu.
   

Begründung der Beschlussvorlage:

Mit Datum  vom  18.11.2021  ist  der  Auszug  des  Entwurfs  der  Fortschreibung  der
Schulentwicklungsplanung für den Landkreis Dahme-Spreewald eingegangen.
Nach § 102  Abs.  4  BbgSchulG  ist  mit  den  kreisangeh örigen Schultr ägern Benehmen
herzustellen.
Die Grundschule  Sch önwalde ist  nach  den  vorliegenden  Unterlagen  in  ihrem  Bestand
gesichert. Im  Schulbezirk  der  Grundschule  Sch önwalde entstehen  in  den  kommenden
Jahren 136  Eigenheimgrundst ücke und  ein  Mehrfamilienhaus. Es ist  von  einer  Zunahme
der Grundschulkinderzahlen auszugehen. Das Amt für Schulverwaltung rechnet mit  einem
Anstieg der  Grundschulkinder, ausgehend von  Schuljahr  2019/20, um ca  5-6%  bis  zum
Schuljahr 2026/27. Eine durchg ängige Zweiz ügigkeit der  Grundschule  Sch önwalde w äre
somit sehr wahrscheinlich.
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Finanzielle Auswirkungen

   Ja   Nein

Die Mittel stehen bei
dem Produktsachkonto: im i. H. von  zur Verfügung.

Die Mittel sind im Nachtragshaushalt  einzustellen.

Die Maßnahme verursacht Folgekosten in Höhe von : einmalig
jährlich
keine Folgekosten

Zugunsten der Maßnahme werden andere Mittel eingespart Ja Nein

Bei Vergaben:

Geplante Ausgaben in dem Produktsachkonto in Höhe von
noch verfügbare Mittel
Vergabevorschlag .

Anlagen
Schulentwicklungsplanung 2022/2023 bis 2026/2027

B. Stellungnahme des Ortsbeirates/Ortsvorstehers:
 

Anhörung war erforderlich

Ja Nein

Stellungnahme liegt anbei

Stellungnahme lag bei Versendung nicht vor

Datum Unterschrift der/des zuständigen FA-Leiterin/s:

2



C. Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt:
 

    nach dem Wortlaut der Beschlussvorlage

 in Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage wie folgt:

Begründung des Beschlusses bei Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage
oder Ablehnung der Beschlussvorlage

Abstimmungsergebnis:

Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

An der Beratung und Beschlussfassung haben wegen eines Mitwirkungsverbotes gem äß § 22 BbgKVerf
nicht teilgenommen:

Sichtvermerk/Datum:
Amtsleiterin/ Amtsleiter Amtsdirektor Vorsitzende/r der

Gemeindevertretung
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